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schen Binnen- und Transitentwicklungsländern weiterzufüh-
ren;

11. ersucht das Büro des Hohen Beauftragten des Sekre-
tariats für die am wenigsten entwickelten Länder, Binnenent-
wicklungsländer und kleinen Inselentwicklungsländer, im
Einklang mit dem von der Generalversammlung in ihrer Re-
solution 56/227 vom 24. Dezember 2001 sowie in dem Ak-
tionsprogramm und in der Erklärung von Almaty259 erteilten
Mandat seine Zusammenarbeit und Koordinierung mit den
Organisationen innerhalb des Systems der Vereinten Natio-
nen, insbesondere denjenigen, die in den Binnen- und Transit-
entwicklungsländern operative Tätigkeiten am Boden durch-
führen, fortzusetzen, um die wirksame Durchführung des Ak-
tionsprogramms von Almaty gemäß der Resolution 57/270 B
der Generalversammlung vom 23. Juni 2003 sicherzustellen,
und ersucht das Büro außerdem, auch weiterhin durch Kam-
pagnenarbeit die internationale Öffentlichkeit zu sensibilisie-
ren und erhöhte Aufmerksamkeit auf die Durchführung des
Aktionsprogramms von Almaty zu lenken;

12. ersucht in diesem Zusammenhang den Generalse-
kretär, im Rahmen der vorhandenen Mittel die erforderlichen
Maßnahmen zu treffen, um das Büro mit ausreichenden Res-
sourcen auszustatten, damit es sein im Aktionsprogramm von
Almaty vorgesehenes zusätzliches Mandat wirksam wahrneh-
men kann;

13. bittet die Geberländer und die internationalen Fi-
nanz- und Entwicklungsinstitutionen, freiwillige Beiträge an
den Treuhandfonds zu entrichten, den der Generalsekretär zur
Unterstützung der Tätigkeiten im Zusammenhang mit der
weiteren Durchführung der Ergebnisse der Internationalen
Ministerkonferenz von Almaty eingerichtet hat;

14. bittet die Zusammenkunft auf hoher Ebene im Jahr
2005, im Zuge ihrer Bewertung der Fortschritte bei der Errei-
chung der international vereinbarten Entwicklungsziele, ein-
schließlich der in der Millenniums-Erklärung der Vereinten
Nationen258 enthaltenen Ziele, den besonderen Bedürfnissen
der Binnenentwicklungsländer innerhalb eines neuen welt-
weiten Rahmenplans für die Zusammenarbeit im Transitver-
kehr zwischen Binnen- und Transitentwicklungsländern
Rechnung zu tragen, im Einklang mit den von der Generalver-
sammlung auf ihrer neunundfünfzigsten Tagung festzulegen-
den Modalitäten;

15. beschließt, den Punkt "Spezifische Maßnahmen im
Zusammenhang mit den besonderen Bedürfnissen und Pro-
blemen der Binnenentwicklungsländer: Ergebnisse der Inter-
nationalen Ministerkonferenz der Binnen- und Transitent-
wicklungsländer, der Geberländer und der internationalen Fi-
nanz- und Entwicklungsinstitutionen über die Zusammenar-
beit im Transitverkehr" in die vorläufige Tagesordnung ihrer
sechzigsten Tagung aufzunehmen;

16. ersucht den Generalsekretär, der Generalversamm-
lung auf ihrer sechzigsten Tagung einen Bericht über den
Stand der Durchführung des Aktionsprogramms von Almaty
vorzulegen.

RESOLUTION 59/246
Verabschiedet auf der 75. Plenarsitzung am 22. Dezember 2004, ohne Abstim-
mung, auf Empfehlung des Ausschusses (A/59/487/Add.1, Ziffer 15)266.

59/246. Die Rolle von Kleinstkrediten und Mikrofinan-
zierung bei der Beseitigung der Armut 

Die Generalversammlung,
unter Hinweis auf ihre Resolutionen 52/193 und 52/194

vom 18. Dezember 1997, 53/197 vom 15. Dezember 1998 und
58/221 vom 23. Dezember 2003,

in der Erkenntnis, dass Kleinstkredit- und Mikrofinanzie-
rungsprogramme erfolgreich zur Schaffung produktiver selb-
ständiger Tätigkeiten beigetragen und sich als wirksames In-
strument erwiesen haben, um Menschen ihre Armut überwin-
den zu helfen und ihre Krisenanfälligkeit zu mindern, und
dass sie ihre wachsende Teilhabe, insbesondere die Teilhabe
der Frauen, an den zentralen wirtschaftlichen und politischen
Prozessen der Gesellschaft bewirkt haben,

die Anstrengungen begrüßend, die auf dem Gebiet der Ei-
gentumsrechte unternommen wurden, und feststellend, dass
ein förderliches Umfeld auf allen Ebenen, einschließlich
transparenter regulatorischer Systeme und wettbewerbsfähi-
ger Märkte, die Mobilisierung von Ressourcen und den Zu-
gang zu Finanzmitteln für in Armut lebende Menschen be-
günstigt,

eingedenk der wichtigen Rolle, die Mikrofinanzierungsin-
strumente wie Darlehens-, Spar- und sonstige Finanzprodukte
und -dienstleistungen dabei spielen, in Armut lebenden Men-
schen den Zugang zu Kapital zu eröffnen,

in der Erkenntnis, dass integrative Finanzsektoren ge-
schaffen werden müssen, um in Armut lebenden Menschen,
insbesondere Frauen, den Zugang zu Kleinstkrediten und Mi-
krofinanzierung zu erleichtern und sie so zur Gründung von
Kleinstunternehmen zu befähigen, die Beschäftigung schaf-
fen und zur Verwirklichung der Eigenständigkeit beitragen,
und sie verstärkt in die Lage zu versetzen, ihr Einkommen zu
erhöhen, Vermögenswerte aufzubauen und ihre Existenzge-
fährdung in Krisenzeiten zu verringern, 

feststellend, dass die Verfügbarkeit von Kleinstkrediten
und Mikrofinanzierung für in Armut lebende Menschen, ins-
besondere Frauen, die unternehmerische Initiative unterstüt-
zen und die Entwicklung von Kleinstunternehmen anregen
kann, die Güter, Dienstleistungen und Einkommen für die Ar-
men bereitstellen, wodurch die Einkommen steigen und ein
ausgewogenes Wachstum gefördert wird, 

unter Hinweis auf ihre Resolution 53/197, mit der sie das
Jahr 2005 zum Internationalen Jahr der Kleinstkredite erklärte
und darum ersuchte, die Begehung dieses Jahres als besonde-
ren Anlass zu nehmen, um Kleinstkredit- und Mikrofinanzie-
rungsprogrammen in allen Ländern, insbesondere den Ent-
wicklungsländern, Auftrieb zu geben,

266 Der in dem Bericht empfohlene Resolutionsentwurf wurde von dem
Stellvertretenden Vorsitzenden des Ausschusses vorgelegt.
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es befürwortend, dass zur Begehung des Internationalen
Jahres der Kleinstkredite 2005 regionale, subregionale und
nationale Veranstaltungen abgehalten und unterstützt werden,

Kenntnis nehmend von den Bemühungen, die die Sekreta-
riats-Hauptabteilung Wirtschaftliche und Soziale Angelegen-
heiten und der Kapitalentwicklungsfonds der Vereinten Na-
tionen laufend unternehmen, um die Tätigkeiten des Systems
der Vereinten Nationen zur Vorbereitung und Begehung des
Jahres gemeinsam zu koordinieren, sowie von den laufenden
Anstrengungen Kenntnis nehmend, die öffentliche und priva-
te Entwicklungsorganisationen, einschließlich der Beratungs-
gruppe zur Unterstützung der Armen, auf dem Gebiet der
Kleinstkredite und der Mikrofinanzierung unternehmen,

feststellend, dass die internationale Gemeinschaft den
Zeitraum 1997-2006 als erste Dekade der Vereinten Nationen
für die Beseitigung der Armut begeht,

1. nimmt Kenntnis von dem Bericht des Generalsekre-
tärs über die Durchführung der ersten Dekade der Vereinten
Nationen für die Beseitigung der Armut (1997-2006) und die
Vorbereitungen für das Internationale Jahr der Kleinstkredite
2005267;

2. begrüßt die Einleitung des Internationalen Jahres der
Kleinstkredite 2005;

3. hebt hervor, dass die Begehung des Jahres 2005 als
Internationales Jahr der Kleinstkredite eine bedeutende Gele-
genheit dafür bieten wird, die Öffentlichkeit für die wichtige
Rolle von Kleinstkrediten und Mikrofinanzierung bei der Be-
seitigung der Armut zu sensibilisieren, gute Verfahrenswei-
sen auszutauschen und diejenigen Finanzsektoren weiter zu
verstärken, die in allen Ländern nachhaltige Finanzdienstlei-
stungen zu Gunsten der Armen unterstützen;

4. erkennt an, wie wichtig es ist, Kleinstkredite und an-
dere Mikrofinanzierungsinstrumente auszuweiten und dabei
das Jahr als Plattform zu nutzen, um auf dem Weg einer stär-
keren Verbreitung von Daten und des Austauschs bewährter
Praktiken und gewonnener Erkenntnisse zwischen den
Kleinstkredit- und Mikrofinanzierungsinstitutionen Möglich-
keiten zur Verstärkung der Entwicklungswirkung und der
Nachhaltigkeit zu finden, und begrüßt die Bemühungen, die
die für operative Entwicklungsaktivitäten zuständigen Regio-
nalorganisationen, Fonds, Programme und Sonderorganisa-
tionen der Vereinten Nationen laufend unternehmen, um die
Kleinstkredit- und Mikrofinanzierungsinstitutionen zu för-
dern, unter anderem durch die Unterstützung der Entwicklung
unternehmerischer Initiative;

5. wiederholt ihre Bitte an die Mitgliedstaaten, die zu-
ständigen Organisationen des Systems der Vereinten Natio-
nen, die nichtstaatlichen Organisationen, den Privatsektor und
die Zivilgesellschaft, bei der Begehung des Jahres zusammen-
zuarbeiten, so auch durch die Entrichtung freiwilliger Beiträ-
ge, und in der Öffentlichkeit das Bewusstsein und den Kennt-

nisstand in Bezug auf Kleinstkredite und Mikrofinanzierung
zu erweitern;

6. ist sich dessen bewusst, dass der Zugang zu Kleinst-
krediten und Mikrofinanzierung dazu beitragen kann, die Zie-
le und Zielvorgaben der großen Konferenzen und Gipfeltref-
fen der Vereinten Nationen im Wirtschafts- und Sozialbe-
reich, einschließlich der in der Millenniums-Erklärung der
Vereinten Nationen268 enthaltenen Ziele, zu erreichen, insbe-
sondere die mit der Armutsbeseitigung, der Gleichstellung
der Geschlechter und der Ermächtigung der Frau zusammen-
hängenden Ziele;

7. bittet die Mitgliedstaaten, die Durchführung von Po-
litiken zur Erleichterung des Ausbaus von Kleinstkredit- und
Mikrofinanzierungsinstitutionen in Erwägung zu ziehen, um
der großen unbefriedigten Nachfrage unter den Armen nach
Finanzdiensten zu entsprechen, namentlich indem sie Mecha-
nismen zur Förderung eines dauerhaften Zugangs zu Finanz-
diensten aufzeigen und entwickeln, institutionelle und regula-
torische Hindernisse beseitigen und Anreize für Mikrofinan-
zierungsinstitutionen schaffen, die die nationalen Normen für
die Versorgung der Armen mit solchen Finanzdiensten erfül-
len; 

8. bittet die Mitgliedstaaten außerdem, die Ausarbei-
tung und Förderung regulatorischer Leitlinien und Normen zu
erwägen, um die Wirksamkeit des Managements sowie Fi-
nanzberichterstattung, Innenrevision, innerstaatliche Aufsicht
und die Rechenschaftspflicht der Mikrofinanzierungsinstitu-
tionen zu gewährleisten;

9. beschließt, auf ihrer einundsechzigsten Tagung der
Behandlung der Ergebnisse und der Weiterverfolgung des In-
ternationalen Jahres der Kleinstkredite eine Plenarsitzung zu
widmen, mit dem Ziel, die Diskussion über Kleinstkredite
und Mikrofinanzierung zu erweitern und zu vertiefen;

10. ersucht den Generalsekretär, einen Bericht über die
Begehung des Internationalen Jahres der Kleinstkredite 2005
und über die Durchführung dieser Resolution zu erstellen und
ihn der Generalversammlung auf ihrer einundsechzigsten Ta-
gung unter dem Punkt "Durchführung der ersten Dekade der
Vereinten Nationen für die Beseitigung der Armut (1997-
2006)" vorzulegen.

RESOLUTION 59/247

Verabschiedet auf der 75. Plenarsitzung am 22. Dezember 2004, ohne Abstim-
mung, auf Empfehlung des Ausschusses (A/59/487/Add.1, Ziffer 15)269.

59/247. Durchführung der ersten Dekade der Vereinten
Nationen für die Beseitigung der Armut (1997-
2006)

Die Generalversammlung,

unter Hinweis auf ihre Resolutionen 47/196 vom 22. De-
zember 1992, 48/183 vom 21. Dezember 1993, 50/107 vom

267 A/59/326 und Add.1.

268 Siehe Resolution 55/2.
269 Der in dem Bericht empfohlene Resolutionsentwurf wurde von dem
Stellvertretenden Vorsitzenden des Ausschusses vorgelegt.




